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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Feuerwehr       122 
Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

 Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im 
Bereich der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Mutterberatung 
Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, die Mutterberatung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen.  

Nächster Termin: 4. Dezember    Um telefonische Voranmeldung wird ersucht! 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 
Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 
(07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 
Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 
(07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

November Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
15./16. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Landowski, Mauer 07475/54595 

22./23. Dr. Sturl 07472/62252  Dr. Mayr, Behamberg 07252/30014 
29./30. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Gugler, Strengberg 07432/2540 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 
Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, 
während des Wochenend– und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für dringende med. 
Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 0700 Uhr wählen Sie den den Notruf des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes oder des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Urlaub des Gemeindearztes 
Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist am 29. u. 30 Dezember in Urlaub. 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristig Dienstände-
rungen vorgenommen werden können (z. B. auf Grund einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie 
den Dienst habenden Arzt beim Roten Kreuz  unter der Servicenummer 14844 erfragen. 

Der zahnärztliche Wochenenddienst ist unter http://noezz.at abrufbar. Über Notdienstlisten gelangen Sie zur Notdienstsu-
che, über die Sie den nächst gelegenen Notdienst abfragen können. 

Dezember Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
6./7. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Landowski, Aschbach Markt 07476/76600 

31. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Sachslehner, Waidhofen/Y. 07442/53990 

13./14. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Lehner, Böhlerwerk 07442/63017 
20./21. Dr. Sturl 07472/62252  DDr. Hidasi, Oed-Öhling 07478/23766 
24./25./26. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Beinl, Seitenstetten 07477/43321 

27./28. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Mitterböck, St. Valentin 07435/52311 

8. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Landowski, Mauer 07475/54595 
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INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS 

Geschätzte St. Georgnerinnen 
und St. Georgner! 
 
Der Schulstart liegt bereits mehr 
als zwei Monate zurück, die Schü-
ler haben die ersten Tests, Schul-
arbeiten und Prüfungen hinter 
sich. 
Im Bereich des Schulwesens hat 
sich in letzter Zeit einiges geän-
dert. Die Leitung der Musikhaupt-
schule Blindenmarkt obliegt erst-

mals einem St. Georgner. 
Mit Beginn des neuen Schuljahres übernahm Manfred 
Pirkner die Leitung der Schule in der 357 Schüler 
(Hauptschule u. Polytechn. Lehrgang) aus 16 Gemein-
den unterrichtet werden. Die meisten Schüler kommen 
aus den Gemeinden St. Georgen/Y., Blindenmarkt, u. 

Ferschnitz. Aus unserer Gemeinde 
besuchen derzeit 116 Schüler diese 
Bildungsstätte .  
Ich darf hiermit Herrn Gemeinderat 
Manfred Pirkner zur Bestellung zum 
Direktor der MHS Blindenmarkt herz-
lich gratulieren und ihm für seine 
neue Aufgabe viel Erfolg zum Wohle 
unserer Kinder wünschen.  
 
Herrn OSR Dir. Georg Mayer wünsche ich für den wohl 
verdienten Ruhestand alles erdenklich Gute, Gesundheit 
und weiterhin viel Erfolg als Leiter des Musikschulver-
bandes Ybbsfeld. 
 

Ihr Bürgermeister: 

Bgm. Viktor Schneider 

NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwi-
ckeln, wird am 

Dienstag, dem 2. Dezember 2008 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die 
Baubehörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung ersucht. 

In dieser Ausgabe des Amts-
blattes finden Sie ein INFO-
Blatt zum Thema 

 

„AKW-Unfall — was tun?“ 

Der kürzlich vom ORF gesen-
dete interessante Bericht zu 
diesem Thema veranlasst uns 
mit diesem Infoblatt einige 
wichtige Vorsorgetipps in Erin-
nerung zu rufen. 
Weitere Informationen zum 

Thema Zivilschutz finden Sie auch im Internet unter  
 
http://www.noezsv.at 
(für die NÖ Zivilschutzverband), 
 

http://www.zivilschutzverband.co.at/zivilschutz 
(für den Bundesverband) sowie unter 
 

http://www.siz.cc/st_georgen_ybbsfelde 
(für die Zivilschutzortsgruppe) 
 
 

Ihr Ortsleiter f. Zivilschutz: Herbert Gaspar 
Ortsleiter f. Zivilschutz 

ZIVILSCHUTZ 

Dir. Manfred Pirkner 

ÄNDERUNG DES BIOMÜLLABFUHRTERMINES 
Achtung ! Ein Termin der Biomüllabfuhr im Dezember wurde geändert! 

Neuer Termin: Freitag, 19. Dezember 2008 
Aus transporttechnischen Gründen musste die Biomüllabfuhr vom Mo. 22. Dez. auf Fr. 19. Dez. vorver-
legt werden. Wir ersuchen Sie, dies im Abfuhrkalender zu vermerken und ab 600 Uhr die Biomülltonnen 
am neuen Abfuhrtag bereitzustellen.  
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KOBV - ORTSGRUPPE 
 ST. GEORGEN am Ybbsfelde und Umgebung 

 des Kriegsopfer- und Behindertenverbandes für Wien, NÖ und Bgld. 

Die KOBV- Ortsgruppe St. Georgen am Ybbsfelde und 
Umgebung betreut, auf Ersuchen der Bürgermeister, die 
Gemeinden St. Georgen/ Ybbsfelde, Blindenmarkt, 
Ferschnitz und Viehdorf. 
Viele unserer chronisch erkrankten Menschen sind mit 
den hierfür vorgesehenen Sozialrechten nicht vertraut. 
Rechte die ihnen aber durch die Schwere ihrer Erkran-
kung zustehen würden. Wir haben uns zur Aufgabe ge-
macht, alle diese „Menschen mit besonderen Bedürf-
nissen“, sei es durch Verletzungen aus der Kriegs- und 
Nachkriegszeit, oder heutzutage durch chronische Er-
krankungen, Unfall oder sonstige Gebrechen kostenlos 

zu beraten. Verständlicherweise werden aber nur für Mit-
glieder die hierfür erforderlichen Anträge (auch Klagen 
und Berufungen) vom KOBV  bei Ämtern, Behörden und 
Gerichten eingereicht und dafür die kostenlose Vertre-
tung übernommen. 
 
Bei Fragen wenden sie sich an ihre KOBV - Gemeinde-
betreuer: 
Obmann EBNER Johann, Florianigasse 7, 
St. Georgen/Ybbsfelde,  Tel.0747 /  6800 
Obm.-Stv. BUCHINGER Alois, Hart, Landstr. 9, 
St. Georgen/Ybbsfelde, Tel. 07472 / 68103 

Eine erste Orientierungshilfe im Dschungel der Gefühle kann hier ein Kompass sein, der uns zeigt, welcher Konflikttyp 
wir sind und wie wir mit - und nach Konflikten leben können.  
 

Eintritt:  4,00 € 

„Fair streiten“ 
Konflikte in der Familie und Gemeinde gestalten 

Vortrag von Pädagoge Gerald Koller 
in Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde Ferschnitz 

25. November 2008 
Gasthaus Affengruber in Ferschnitz 

Beginn: 19.30 Uhr 

„Fit durch Tanz“ 
in der 2. Lebenshälfte 

 

 
 
 
 

 Art der Veranstaltung: Ein gemütlicher Nachmittag für alle 
     die gerne tanzen und Freude an  
     beschwingter und rhythmischer Bewegung haben. 
     Auf Wunsch können auch einzelne Tänze perfektioniert werden. 
 Eintritt:    2,00 €  

Eine paarweise Teilnahme ist nicht erforderlich! 
 

Durch den Nachmittag führt Sie Hr. Hehenberger Ignaz. 
  

Wir wollen, dass Sie gesund bleiben 
und freuen uns auf Ihr Kommen ! 

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 

28. November 2008 
Gasthaus Ybbstalhof  in Hart 

Beginn: 15.00 Uhr 
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Die Bundesanstalt Statistik Österreich sucht Erhebungs-
personen für die Studie Generations and Gender Pro-
gramme - eine Erhebung über Familienentwicklung und 
Familienbeziehungen in Österreich. 
 
Bei dieser Erhebung handelt es sich um eine personen-
bezogene Stichprobe ohne Auskunftspflicht, für die Teil-
nahme erhält die Zielperson ein Incentive von € 15.- 
 
Die Zeit für die wir Sie jetzt einsetzen würden, also die 
Felddauer, ist noch bis Ende Dezember (31.12.2008); 
bis dahin sollten Sie zwischen 80 und 160 Ordnungsbeg-
riffe (je nach Größe des Gebietes) bearbeitet haben. 
 
Die Vorraussetzung für die Zusammenarbeit mit uns ist 
ein gültiger Gewerbeschein für „Markt- und Meinungsfor-
scher“, welchen Sie problemlos (freies Gewerbe) bean-
tragen können. 
 
Die Verrechnung basiert auf unterschiedlichen Kriterien, 
wie z.B.: der Größe des Erhebungsgebietes. Die Entfer-
nungen die Sie für die Befragung zurücklegen müssen 
sind je nach Ihrem Wohnort sehr unterschiedlich, im 

Schnitt liegen die weitesten jedoch zwischen 35 und 45 
Kilometer, (ungefähre Werte). 
Bei dem besagten Sprengel der Ihnen zugeteilt würde, 
wäre die Verrechnung wie folgt: 
Für jeden kompletten Ordnungsbegriff bis 40% Aus-
schöpfung erhalten Sie zwischen € 50.- und € 70.- 
Für eine Ausschöpfung ab 41% bekommen Sie zwischen 
€ 70.- und € 80.- 
Im Fall eines dokumentierten, neutralen „Ausfalles“ er-
halten Sie € 5,50.- 
 
Für den Fall, dass die Zusammenarbeit für beide Seiten 
positiv ist, würden wir uns natürlich freuen, wenn Sie uns 
Ihr Interesse für weitere Projekte mitteilen. 
 
Für genauere Informationen steht Ihnen gerne Fr. Mag. 
(FH) Karin Stainhauser unter der Telefonnummer 
01/ 71128 – 7340 zur Verfügung. 

STATISTIK AUSTRIA SUCHT ERHEBUNGSPERSONEN 

Durch eine Änderung des Tierschutzgesetzes müssen 
seit 30.06.2008 alle Hunde mittels Mikrochip gekenn-
zeichnet werden. Welpen, die nach dem 30.06.2008 ge-
boren werden, müssen daher spätestens mit einem Alter 
von 3 Monaten, jedenfalls aber vor der ersten Weiter-
gabe gechippt werden. 
 
Kennzeichnung von Hunden, die vor dem 30.06.2008 
geboren sind: 
Zu diesem Zeitpunkt noch nicht mittels Mikrochip ge-
kennzeichnete Hunde sind bis zum 31.12.2009 zu kenn-
zeichnen und zu melden. Bereits gekennzeichnete 
Hunde sind bis spätestens 31.12.2009 zu melden. 
 
Meldung der Kennzeichnung: 
Jeder Halter von Hunden ist verpflichtet, sein Tier inner-
halb 1 Monats nach der Kennzeichnung, der Einreise 
nach Österreich oder der Weitergabe zu melden. Die 
Eingabe der Meldung erfolgt über ein elektronisches 
Portal: 
• vom Halter selbst 
• nach Meldung der Daten durch den Halter an die 

Behörde durch diese oder 

• im Auftrag des Halters durch den freiberuflich tätigen 
Tierarzt, der die Kennzeichnung oder Impfung vor-
nimmt 

• durch einen sonstige Meldestelle 
 
Was bringt die Kennzeichnung mit Mikrochip? 
Mit dieser Kennzeichnung soll es möglich sein, herrenlos 
aufgefundene Hunde rasch zu identifizieren und deren 
Besitzer ausfindig zu machen. 
 
Infos zur Kennzeichnung: 
Der in etwa reiskorngroße Mikrochip, auf dem eine 15-
stellige Identifikationsnummer gespeichert ist, wird dem 
Tier mittels Injektionsnadel unter die Haut gesetzt. 
Dieser Routineeingriff beeinträchtigt das Tier in keinster 
Weise und ist nicht schmerzhafter als eine Impfung. Mit 
Hilfe eines Lesegeräts wird der Mikrochip durch elektro-
magnetische Wellen aktiviert, und es kann so die 
„Chipnummer“, ein weltweit nur einmal vergebener Iden-
tifikationscode, einfach abgelesen und der Tierbesitzer 
über die registrierten Daten ausgeforscht werden. 
 

Näheres erfahren Sie bei Ihrem Tierarzt !!! 

CHIPPEN – KENNZEICHNUNG & REGISTRIERUNG V. HUNDEN 

Wiederholt wurde festgestellt, dass bei Sammelstellen für Verpackungsmüll (Gelbe Tonne) Silopla-
nen entsorgt wurden. 
Diese Folien (Planen) dürfen nicht über die „Gelbe Tonne“ entsorgt werden! 
Siloplanen bzw. –folien können beim Entsorgungszentrum Mostviertel (Montag von 1500 bis 1900 
Uhr bzw. Donnerstag von 900 bis 1200 Uhr) kostenlos abgegeben werden. 

UMWELTSCHUTZ 
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INFO DER POLYTECHN. SCHULE BLINDENMARKT 

Moped 
 
Auf Einladung der Fahrschule 
Henke verbrachten die jungen Da-
men und Herren der Polytechni-
schen Schule Blindenmarkt einen 
Tag am Übungsgelände des Fahr-
schulunternehmens in Hart und 
hatten unter anderem die Gele-
genheit ihre Geschicklichkeit beim 
Lenken eines Mopeds unter Be-
weis zu stellen. Von anwesenden 
Sanitätern des Roten Kreuz Ams-
tetten erlernten die Teilnehmer 
jene Handgriffe, die bei der stabilen Seitenlagerung zur Anwendung kommen. Zwei Polizeibeamte des Postens 
St. Georgen/Ybbsfelde baten die Jugendlichen zum Alko – Test, bei denen alle Proben negativ waren. 

Heilpädagogisches Voltigieren für 
„Kinder mit besonderen Bedürfnissen“ 

 
Die Sparkasse Ybbs/Blindenmarkt unterstützt in diesem 
S c h u l j a h r  ( 2 0 0 8 / 0 9 )  d a s  S c h u l p r o j e k t 
„Heilpädagogisches Voltigieren“ der MHS Blindenmarkt 
am Alexanderhof /Hubertendorf mit einer großzügigen 
Spende von € 500,-. 
 
Seit einigen Jahren dürfen ausgewählte Kinder der Integ-
rationsklasse zum „Heilpädagogischen Voltigieren“ im 
Rahmen des Turnunterrichtes fahren. Dieser Umgang 
mit den Pferden hat für uns das Ziel, mit viel Freude und 
Motivation alle Sinne unserer Kinder anzusprechen und 
zu fördern. Die Kinder werden nach Absprache von Leh-
rern, Eltern, Ärzten und Therapeuten ausgewählt. Wö-
chentlich werden die Schüler für ca. 2 Stunden zum Heil-
p ä d a g o g i s c h e n  V o l t i g i e r e n  a u f  d e n 
„Alexanderhof“  (Hubertendorf ) gebracht und dort von 
der Voltigiertherapeutin SOL Irmgard Kronsteiner und 
der Sonderpädagogin SOL Renate Szekely betreut.  
 

Dir. Willibald Hofmann (Sparkasse Ybbs), Elisabeth Wie-
ser, Dir. Manfred Pirkner, Thomas Heindl, SOL Renate 
Szekely, Adelheid Peham, Susanne Bruckner, Dir. Au-
gust Riess (Sparkasse Blindenmarkt) und SOL Irmgard 
Kronsteiner (v.l.n.r.) Sarah Bruckner (links) u.  Simone 
Wieser (rechts) auf den Pferden, Matthias Schrall u. Andi 
Peham (vorne hockend) 

INFO DER HAUPTSCHULE BLINDENMARKT 

500 „Bäume“ 
neu gepflanzt 

Auf dem Wiesengrund-
stück zwischen der 
Westbahn und dem 
neuen Radweg von 
St. Georgen/Y. nach 
Blindenmarkt wurden im 
Rahmen einer Projekt-
arbeit 500 Bäume 
(Wildkirsche und Spitz-
ahorn) von den Schü-
lern des Polytechn. 
Lehrgangs gepflanzt.  
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Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.adventmarkt.at.tf 




	Plakat 2008 neu.pdf
	Seite1




